
gaben der LPG und dem gesell
schaftlichen Leben im Dorf zu 
verknüpfen. Das qualifiziert sie 
für ihr offensives und praxisbezo
genes Auftreten zum Beispiel in 
den Schulen der genossenschaft
lichen Arbeit oder in den Brigade
zusammenkünften.
Die Qualität der Massenarbeit 
wird auch davon bestimmt, daß 
das Wort der Partei nicht nur 
kontinuierlich, sondern vor allem 
rasch in die Arbeitskollektive ge
tragen wird. Die Grundorganisa
tion im Gummikombinät „Taurus" 
Budapest erreicht mit „Treffs der 
Brigadeagitatoren" eine schnelle 
Information der Arbeitskollektive. 
Diese Treffs finden statt, wenn 
aktuelle internationale oder in
nenpolitische Ereignisse sie er
forderlich machen. Den Agitato
ren werden zentrale Argumenta
tionen bzw. Kommentare für ihr 
Auftreten zur Kenntnis gegeben. 
Die Parteileitungen unterstützen 
das Wirken der Agitatoren, in
dem für sie Argumentationsma
terial aus Presse und Rundfunk 
aufbereitet wird. Oftmals sind lei
tende Genossen von Ministerien 
und anderen staatlichen Organen 
Gast bei Agitatorenschulungen. 
Sie erläutern Entwicklungspro
zesse und -tendenzen in ver
schiedenen gesellschaftlichen 
Bereichen und erweitern das 
Wissen dieser ehrenamtlichen 
Funktionäre der Partei. Von Zeit 
zu Zeit beantworten leitende 
Wirtschaftskader bestimmte Fra
gen von Werktätigen, die von 
den Agitatoren nicht sofort oder 
sachkundig beantwortet werden 
konnten.
Als wichtige Form der Massenar
beit bezeichneten die ungari
schen Gesprächspartner den 
„Tag der Partei". Zum „Tag der 
Partei" laden die Leitungen der 
Grundorganisationen aller gesell
schaftlichen Bereiche parteilose 
Facharbeiter, Neuerer und Ratio
nalisatoren, Angehörige der wis
senschaftlich-technischen Intelli
genz, Pädagogen, Künstler und 
andere Bürger ein. Das sind 
Werktätige mit ausgezeichneten 
beruflichen Kenntnissen und Lei

stungen; es sind Menschen mit 
patriotischer Haltung. Sie genie
ßen Autorität und die Achtung ih
rer Kollegen; ihre Meinung wird 
geschätzt und geachtet.
Diese Zusammenkünfte dienen 
der einheitlichen Information der 
Bevölkerung über Beschlüsse 
des ZK und der Erläuterung aktu
eller politischer Ereignisse.
Der „Tag def Partei" erhält sei
nen Wert aber auch durch den 
fruchtbaren Meinungsaustausch 
mit den Bürgern über die zu lö
senden Aufgaben und den kon
struktiven Inhalt vieler Vor
schläge. Im Januar 1983 wurden 
die Dokumente der Dezember-

Ais Merkmal niveauvoller Mas
senarbeit bezeichnen die leiten
den Organe der USAP auch die 
sorgfältige Analyse der Meinun
gen. Am bedeutungsvollsten da
für ist die Teilnahme aller Mitglie
der der Leitungen sowie aller Ge
nossen am politischen Gespräch. 
Die enge Verbindung zu den 
Werktätigen ist ausschlaggebend 
dafür, exakt informiert zu sein 
und genau zu wissen, welche 
Probleme die Menschen bewe
gen, ist eine wesentliche Voraus
setzung für Lebensnähe und 
Wirksamkeit der Argumente. 
Außerdem wenden die Leitungen 
der USAP spezielle Formen an, 
um den Bewußtseinsstand genau 
einschätzen zu können. Dazu ge
hören beispielsweise Gespräche 
mit kleinen Gruppen von Werktä
tigen der verschiedensten sozia
len Schichten. Das Ziel dieser 
Gruppengespräche besteht" 
darin, zu erfahren, wie be
stimmte politische Ereignisse 
und ökonomische Maßnahmen 
verstanden und bewertet wer
den. Daraus werden Schlußfolge
rungen für die Präzisierung des 
Inhalts der Agitation abgeleitet. 
Das ZK und die leitenden Partei
organe in den Komitaten unter
stützen seit dem XII. Parteitag 
verstärkt die Grundorganisatio
nen bei der Hebung des Niveaus 
der Massenarbeit. Dazu zählen

Tagung des ZK zu den Ergebnis
sen im Jahre 1982 und deaZielen 
im Planzeitraum 1983 erläutert. 
Die Werktätigen würdigen die of
fene und klare Beantwortung der 
Fragen zu herangereiften gesell
schaftlichen Entwicklungsprozes
sen und die Diskussion der Kon
sequenzen daraus mit Vertrauen 
und neuen Taten zur ökonomi
schen und politischen Stärkung 
des Staates. Treffend kennzeich
nete der Sekretär für Agitation 
des Stadtparteikomitees Buda
pest diese Form der Massenar
beit mit den Worten: Die Partei 
weist den Bürgern den Weg und 
lernt zugleich von ihnen.

zum Beispiel zentrale ideologi
sche Konferenzen, die in den ver
gangenen Monaten auf Landes
ebene stattfanden. Die Konferen
zen behandelten Probleme der 
Klassenauseinandersetzung mit 
dem Imperialismus, des Kampfes 
gegen die ideologische Diver
sion, der patriotischen und inter
nationalistischen Erziehung, der 
Bewußtseinsentwicklung und der 
Lebenslage der Jugend sowie 
der gesellschaftlichen und öko
nomischen Lage der Klasse der 
Genossenschaftsbauern.
Als Aktivposten der politischen 
Massenarbeit bewährt sich die 
Arbeit mit der Bilanz der gesell
schaftlichen Entwicklung. Dazu 
arbeiten die Leitungsorgane der 
Partei aller Ebenen mit Zahlen 
und Bildmaterial. Die Leitung des 
Stadtparteikomitees der Haupt
stadt gibt den Agitatoren und 
Propagandisten für das politische 
Gespräch das Informationsblatt 
„Forum" in die Hand. Es enthält 
aus allen gesellschaftlichen Be
reichen von Budapest zahlreiche 
Fakten des Voranschreitens bei 
der Verbesserung des Lebens. 
Mit ihrer überzeugenden politi
schen Massenarbeit fördern die 
ungarischen Kommunisten wirk
sam die Initiative der Werktäti
gen bei der Bewältigung der vom
XII. Parteitag abgesteckten an
spruchsvollen Aufgaben.

Enge Verbindung zu den Werktätigen ausschlaggebend
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